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Prufung Jahresabschluss fur das Haushaltsjahr 2015 der Ortsgemeinde Schuller
gemal 88 112, 113 GemO - Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:

Die Verwaltung hat den Jahresabschluss 2015 erstellt und im Entwurf an den
Rechnungspriifungsausschuss zur Prifung weiter geleitet.

Gemal den 88 112 u. 113 der Gemeindeordnung (GemO) hat der Rechnungsprifungsausschuss
die Aufgabe, den Jahresabschluss zu prifen.

Insbesondere ist der Jahresabschluss dahin gehend zu prifen, ob er ein den tatsachlichen
Verhdltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- Finanz- und Ertragslage de Ortsgemeinde
unter Beachtung der Grundsatze ordnungsgemadaler Buchfihrung flir Gemeinden vermittelt. Die
Prifung erstreckt sich auch darauf, ob die gesetzlichen Vorschriften sowie die sie erganzenden
Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen beachtet worden sind.

Nach § 113 Absatz 3 GemO hat der Rechnungsprufungsausschuss tber Art und Umfang sowie
Uber das Ergebnis seiner Prifung einen Prifungsbericht zu erstellen und das Ergebnis seiner
Prifung jeweils zum Ende seines Berichtes zusammenzufassen.

Der Prufungsbericht ist unter Angabe von Ort und Tag vom Vorsitzenden des
Rechnungspriifungsausschusses zu unterzeichnen, § 113 Abs. 5 GemO.

Vor Abgabe des Prifungsberichtes an den Ortsgemeinderat ist dem Ortsbirgermeister
Gelegenheit zur Stellungnahme zu dem Ergebnis der Prifung zu geben, § 113 Abs. 4 GemO.

AnschlieRend sind die Jahresabschliisse zur Entscheidung tber deren Feststellung sowie zur
Entscheidung Uber die Entlastung des Ortsbirgermeisters, der Beigeordneten und der
Birgermeisterin der Verbandsgemeinde dem Ortsgemeinderat vorzulegen.

Beschluss:

Der Rechnungsprifungsausschuss hat den Jahresabschluss 2015 nach 88§ 112, 113 GemO
gepruft.

Ein entsprechender Prifungsbericht wurde erstellt und ist Bestandteil des Beschlusses.
Danach hat die Prifung zu keinen Einwendungen gefihrt.

Der Prufungsbericht wird dem Ortsbirgermeister zur Stellungnahme zu dem Ergebnis der Prufung
durch die Vorsitzende des Rechnungsprifungsausschusses zugeleitet.

AnschlieRend erfolgt die Vorlage an den Ortsgemeinderat zur Entscheidung Uber die Feststellung
des Jahresabschlusses 2015 sowie zur Entscheidung Uber die Entlastung des Ortsbirgermeister,
des Beigeordneten sowie der Burgermeisterin der Verbandsgemeinde.



Ortsgemeinde Schiller

Der Rechnungsprifungsausschuss schlagt dem Ortsgemeinderat die Feststellung der gepruften
Jahresrechnung 2015 vor.

Ebenso schlagt der Rechnungsprifungsausschuss dem Ortsgemeinderat die Entlastung des
Ortsbirgermeisters, dem |. Beigeordneten und der Birgermeisterin der Verbandsgemeinde vor,
sowie den Beigeordneten der Verbandsgemeinde.

Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen
Ja: 2 Nein: 0 Enthaltung: 0 Sonderinteresse: 0
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Priifbericht Rechnungspriifungsausschuss der Orisgemeinde Schiiller fiir die
Jahresrechnung 2015

Der Rechnungsprifungsausschuss hat den Jahresabschluss - bestehend aus
Ergebnisrechnung, Finanzrechnung, Teilrechnungen, Bilanz und Anhang — der Ortsgemeinde
Schdller fur das Haushaltsjahr 2015 in seinen Sitzungen am Dienstag, 10.10.2017 nach den
Bestimmungen der §§ 112 und 113 GemO gepriift.

Dem Jahresabschluss waren als Anlagen beigefigt: der Rechenschaftsbericht, die
Anlagentbersicht, die Forderungsubersicht, die Verbindlichkeitentbersicht und eine Ubersicht
Uber die ber das Ende des Haushaltsjahres hinaus geltenden Haushaltsermé&chtigungen.

Bei den Prifungshandlungen war von der Verbandsgemeinde Obere Kyll die
Verwaltungsmitarbeiterin Petra Sonntag anwesend.

Die Buchflihrung und die Aufstellung dieser Unterlagen nach den gemeinderechtlichen
Vorschriften von Rheinland-Pfalz und den erganzenden Bestimmungen der Satzungen und
sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen lagen in Verantwortung von Herrn Guido Heinzen
als Ortsbirgermeister der Ortsgemeinde Schiller und von Frau Birgermeisterin Diane
Schmitz als Blrgermeisterin der Verbandsgemeinde Obere Kyll.

Aufgabe des Rechnungsprifungsausschusses ist es, auf der Grundlage durchgefihrter
Prifungen eine  Beurteilung Gber den  Jahresabschluss abzugeben. Der
Rechnungsprifungsausschuss hat seine Prifung gemaB § 112 Abs. 1 GemO nach
pflichtgeméBem Ermessen auf

e die Prufung des Jahresabschlusses sowie der Anlagen zum Jahresabschluss der
Gemeinde,
e die Prifung, ob die Haushaltswirtschaft vorschriftsmaBig gefiihrt worden ist,

beschrankt. Die Rechnungsprifung erfolgte in den Bereichen Bilanz, Ergebnis- und
Finanzrechnung anhand von Stichproben.

Der Rechnungsprufungsausschuss hat folgende Priffelder gebildet:

Ruckstellung

Abrechnung Erneuerung Heizung im Blrgerhaus mit VG-Bereich Feuerwehr

Ein- und Auszahlungen tber 1.000 €

Abrechnung Gesamtkosten Kita Jlinkerath. Es liegen nur Kosten der Kita gGmbH Trier

vor. Hier fehlt die Abrechnung der Kosten der OG Jiinkerath. Die Ortsgemeinde bittet,

die Abrechnungen vorzulegen.

» Kosten Sportplatz: lediglich eine anteilige Gebaudeversicherung, diese wurde Ende
2015 gekindigt. Keine weiteren Kosten und Abschreibungen angefallen.

» Kosten Biirgerhaus
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Bei der Festlegung der Priifungshandlungen wurden die Kenntnisse Uber die Tatigkeit und
Uber das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Ortsgemeinde Schiller sowie die
Erwartungen tber mogliche Fehler berlicksichtigt. Im Rahmen der Prifung wurden Nachweise
fur die Angaben in Buchflihrung, Inventar, Ubersicht Uber értlich festgelegte Nutzungsdauern
der Vermdgensgegenstande, Jahresabschluss und Rechenschaftsbericht Uberwiegend auf
der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prifung umfasste die Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsgrundsétze und der wesentlichen Einschétzungen des Ortsburgermeisters der
Ortsgemeinde Schiiller, Herrn Guido Heinzen, sowie die Wirdigung der Gesamtdarstellung
des Jahresabschlusses.



Der Rechnungsprufungsausschuss ist der Auffassung, dass seine Prifung eine hinreichend
sichere Grundlage fur seine Beurteilung bildet.

Die Prufung hat zu keinen Einwendungen gefihrt.

Nach der Beurteilung des Rechnungsprifungsausschusses aufgrund der bei der Prifung
gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und
erganzenden Bestimmungen der Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen und
vermittelt unter Beachtung der Grundsétze ordnungsméaBiger Buchfiihrung tatséchlichen
Verhéltnissen entsprechendes Bild der Vermédgens-, Finanz- und Ertragslage der
Ortsgemeinde Schiiller. Chancen und Risiken fir die kiinftige Entwicklung der Ortsgemeinde
Schiiller sind im Rechenschaftsbericht nachvollziehbar dargestellt, die zugrunde liegenden
Annahmen sind angegeben.

Vor Abgabe dieses Prifungsberichtes an den Ortsgemeinderat Schiller wurde dem

Ortsbirgermeister, Herrn Guido Heinzen, vom 11.10.2017 bis 25.10.2017 Gelegenheit zur
Stellungnahme zu dem Ergebnis der Prifung gegeben.
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Junkerath, den 10.10.2017 Uwe Sinnen - \'/orsitzender RPA OG Schiller




	Sitzungsdokumente
	Sammelauszug

	Vorlagendokumente
	TOP N  2 Finanzangelegenheiten
	13_Prüfbericht vom 10.10.17  FB1-1690/2017/13-052



